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eigen nehmen ferner ſarntliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Größte Abonmnentenzuhl

General
Sonnabend 9 April 1904

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verarduungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

16 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Aeueſte Rachrichtert
Für die Redaktion verantwortlich

Sildelm Teske Polittk Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales undAltred a

Amtlich in Halle a S
Eedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigſtrase Treppe B

Sprechſtunde 4 Uhr nachentttags
Zur Rüchzabe unverlangter Schriftſtücke keine Serhdchteit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Hale a S

Fernipreher 212

Die hentige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer begab ſich am Donnerstag früh von Bord der Hohen
zollern zu Beſichtigungen in die Stadt Palermo Das Wetter iſt
warm und ſchön

Der deutſche Kronprinz in am Donnerstag vormittag in Kopenhagen
eingetroffen

Im Abgeorduetenhauſe iſt ein Geſetzentwurf eingegangen betreffend die
Beſtrafung des Spiels in außerpreußiſchen Lotterien

Auf dem internationalen Kongreß für Schulhygiene in Nürnberg be
handelte Dr Th Heller Wien den Fall Dippold und ſeine Lehren

g rGegen die nichtpreußiſchen Lotterien
Halle 8 April

Ein im Abgeordnetenhauſe eingegangener Geſetzentwurf betreffend die

Beſtrafung des Spiels in außerpreußiſchen Lotterien und des Vertriebs
von Loſen außerpreußiſcher oder ſolcher preußiſcher Lotterien welche nur
für einen Teil der Monarchie erlaubt find lautet

S 1 Wer in außerpreußiſchen Lotterien die nicht im Königreich
Preußen zugelaſſen ſind ſpielt wird mit Geldſtrafe bis zu 600 Mk be
ſtraft S 2 Wer ſich dem Verkauf oder der ſonſtigen Veräußerung
eines Loſes eines Losabſchnittes oder eines Anteils an einem Loſe oder
Losabſchnitte der in S 1 bezeichneten Lotterien unterzieht insbeſondere
auch wer ein Los einen Losabſchnitt oder einen Losanteil dieſer Art
zum Erwerbe anbietet oder zur Veräußerung bereit hält wird mit Geld
ſtrafe bis zu 1000 Mk beſtraft Die gleiche Strafe trifft denjenigen
welcher bei einem ſolchen Geſchäft oder einer ſolchen Handlung als Mittels

perſon mitwirkt Jſt die Zuwiderhandlung durch eine Perſon begangen
welche Loſehandel gewerbsmäßig betreibt oder bei ihm gewerbsmäßig Hilfe
leiſtet oder iſt ſie durch öffentliches Auslegen Ausſtellen oder Aushängen oder

durch Verſenden eines Loſes eines Losabſchnitts eines Bezugsſcheines eines

Anteilſcheines eines Angebots einer Anzeige oder eines Lotterieplanes oder

durch Einrücken eines Angebots einer Anzeige oder eines Lotterieplans in
eine in Preußen erſcheinende Zeitung erfolgt ſo tritt Geldſtrafe von 100

bis zu 1500 Mk ein Jede einzelne Betriebshandlung
namentlich jedes einzelne Anbieten Bereithalten Auslegen Zuſtellen Aus
kängen Verſenden eines Loſes eines Losabſchnitts eines Bezugsſcheines

eines Anteilſcheines eines Angebots einer Anzeige oder eines Lotterieplans
wird als beſonderes ſelbſtändiges Vergehen beſtraft auch wenn die einzelnen

und auf einen einheitlichen Verſuch des
Täters oder Teilnehmers zurückzuführen find S 3 Wer nachdem er

M vfgaVerkaufs und

wegen eines der in S 2 genannten Vergehen rechtskräftig verurteilt worden
iſt abermals eine dieſer Handlungen begeht wird in den Fällen des S 2
Abſ 1 mit Geldſtrafe von 100 bis zu 1500 Mk in den Fällen des S 2

2 mit Geldſtrafe von 200 bis zu 2000 Mk beſtraft S 4
Jeder fernere Rückfall nach vorausgegangener rechtskäftiger Verurteilung

im erſten Rückfall zieht Geldſtrafe von 300 bis zu 3000 Mark
nach ſich Die Beſtimmungen der S 3 und und 4 finden An

Ab

wendung auch wenn die früheren Geldſtrafen noch nicht oder
nur ieilweiſe gezahlt oder ganz oder teilweiſe erlaſſen ſind ſie bleiben
jedoch ausgeſchloſſen wenn ſeit der Zahlung oder dem Erlaß der letzten
Geldſtrafe oder der Verbüßung der an ihre Stelle getretenen Freiheitsſtrafe
bis zur Begehung der neuen Zuwiderhandlung drei Jahre verfloſſen
ſind S 6 Wer Gewinnergebniſſe der in S 1 bezeichneten Lotterien in
einer in Preußen erſcheinenden Zeitung veröffentlicht oder durch öffentliches

Auslegen Zuſtellen oder Aushängen bekannt gibt wird mit Geldſtraf
bis zu 50 Mk beſtraft Gehört der Täter oder Teilnehmer zu den in
S 2 Abſ 2 bezeichneten Perſonen ſo tritt Geldſtrafe von 100 bis zu
600 Mk ein S T7 Den außerpreußiſchen Lotterien ſind alle außerhalb
Preußens veranſtalteten Ausſpielungen beweglicher oder unbeweglicher

Gegenſtände gleich zu achten S 8 Die Strafbeſtimmungen in den
SS 2 bis 5 finden bei außerpreußiſchen und preußiſchen Lotterien und
Ausſpielungen welche nur für einen Teil der preußiſchen Monarchie erlaubt
worden ſind in dem von der Genehmigung nicht umfaſſenden Teil der
Monarchie entſprechende Anwendung 8 9 Dieſes Geſetz tritt am 1 Juli
1904 im ganzen Umfange der Monarchie in Kraft Gleichzeitig wird mit
dieſem Tage das Geſetz betreffend das Spiel in außerpreußiſchen Lotterien

vom 29 Juli 1885 außer Kraft geſetzt
Jn der Begründung wird darauf hingewieſen daß das Unweſen

des verbotenen Handels mit Loſen außerpreußiſcher in Preußen nicht zu
gelaſſener Lotterien zum Nachteile der einheimiſchen Staatslotterien um
ſich greift und das preußiſche Gebiet mit Angeboten ſolcher Loſe über
ſchwemmt wird Auch werde die Spielluſt in den mannigfaltigſten Formen
ausgenützt Die wenigſten Fälle dieſer unlauteren Gebarung gelangen
zur ſtrafrechtlichen Verfolgung die Strafen fallen häufig nur wenig fühlbar

aus Auch die Gerichtspraxis genüge nicht

Der Krieg in Oſtaſten
Halle 8 Spril

den Bericht des Generals Kuropatkin an den Zaren nun auch offtzielle
Beſtätigung gefunden Dem Telegramme des ruſſiſchen Oberfeldherrn zu
folge ſind aber weit ſtärkere japaniſche Abteilungen als urſprünglich an
genommen bereits bis zum linken Ufer des Jalufluſſes vorgedrungen
Von der in der Jalumündung gelegenen ſtark bewaldeten Jnſel Matuzeo
aus hat ein Kugelwechſel zwiſchen ruſſiſchen Freiwilligen und den in
Widſchu ſtehenden japaniſchen Vortruppen ſtattgefunden der wie in
ruſſiſchen Depeſchen üblich für die Japaner verluſtreich für die Ruſſen

ſt wenig geaber ohne Schaden abgelaufen ſein ſoll Die Situation iſ e
arſtellung glaubwürdig erſcheinen zu laſſen DerT

von Hochwaſſer angeſchwollene Jaluſtrom mißt bei Widſchu beinahe 600 w
ite des Flußarmes der die Jnſel Matuzeo vom linken Ufer trennt

auch nur die Hälfte beträgt ſo iſt es wenig wahrſcheinlich daß bei einem
Feuergefecht auf dieſe Entfernung der in günſtigerer Poſition auf dem er
höhten Ufer hinter Mauern ſtehende Feind Verluſte erlitten haben ſoll Der
Schlußſatz der

We

Depeſche daß in Hönumpho einer Ortſchaft hart an der Fluß

mündung eine kleine ruſſiſche Abteilnng 300 Mann japaniſcher Infanterie
gegenübergeſtanden ſei klingt noch bedenklicher

Abteilung hüllt ſich der ruſſiſche Bericht
mutung nahe liegt daß dieſe ruſſiſche

r zUeber das Schickſal dieſer

in Stillig i nbae b Rerin Stillſchweigen ſodaß die Ver
Truyne überhauptDruppe ubderhaupt

Die Beſitznahme Widſchus durch japaniſche Truppen hat durch

ruſſiſche Rückzug über den Jalu mit weit größerer Ueberſtürzung ab
geſpielt als nach den bisher bekannt gewordenen Berichten anzunehmen
war Ein Telegramm aus Söul beſagt die Schuelligkeit des japaniſchen
Vorſtoßes am Jalu überraſchte die Ruſſen die außer ſtande waren
die ganze Artillerie aus Widſchu wegzuſchaffen Infolgedeſſen ſielen
24 Kanonen in die Hände der Japan er Vor dem Aufgeben von
Widſchu zerſtörten die Ruſſen einen Teil der Befeſtigungen und ſprengten
ein Pulvermagazin in die Luft

Nach einer Drahtmeldung aus Söul laufen die japaniſchen Zufuhr
dampfer ungefährdet in die Jalu Münduug ein Die Landung geht
an verſchiedenen Punkten der koreaniſchen Uferſeite des Fluſſes wie man in
Tokio aunimmt unter dem Schutze japaniſcher Kanonenboote vor ſich
Ein von Norden nach Sönl zurückgekehrter amerikaniſcher Miſſionar
meldet auf der Höhe von Hai dſchu 85 km nördlich von Tſchemulpo
befinde ſich eine japaniſche Transportflotte die aus vierzig darunter
einigen ſehr großen Schiffen deſtehe Man nimmt an daß dieſe Flotte
einen Teil der zweiten Armee die erſte und die dritte Diviſion befördere
die in Jon gampho gelandet werden ſollen

Aus Petersburg wird berichtet Da der Vormarſch der Awantgarde
der erſten japaniſchen Armee ſo ſchnell vor ſich geht wird in ruſſiſchen
militäriſchen Kreiſen die Anſicht ausgeſprochen es müſſe baldigſt eine
Armee zur Verteidigung der Südmandſchurei vereinigt werden die der
japaniſchen an Zahl gleichſtehe alſo gegen 75 000 Mann zähle Auf
Truppen des befeſtigten Lagers von Ligojan ſei nicht zu rechnen wenn die
Japaner ihre Angriffsbewegungen ſchnell fortſetzen ſollten da Liaojan und
Föugwangtſchöng acht Tagemärſche auseinanderliegen Um Föngwangtſchöng

ſtehen die Truppen die als Rückhalt für die Truppen am Yalu dienen
Jn Marinekreiſen wird die Enutſendung eines ſtarken Geſchwaders aus
Kronſtadt nach dem Stillen Ozean und zwar ſehr bald als zweifellos
hingeſtellt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 April Hofnachrichten Aus Palermo wird ge
rmeldet Der Kaiſer ließ geſtern durch den Flügeladjntanten Militär

attaché Major v Chelius dem neunzigjährigen Erzbiſchof von Palermo
der krank zu Bett liegt einen Blumenſtrauß überreichen Der Erzbiſchof
war über die kaiſerliche Aufmerkſamkeit herzlich erfreut Heute Morgeu
von 9 Uhr ab beſichtigte der Kaiſer das Muſeo Nazionale ſodann den
Dom wo der Kaiſer vom Biſchof und der geſamten Geiſtlichkeit empfangen
wurde und einen Rundgang machte Hierbei ſah er auch die Kaiſergräber
im 12 Uhr empfing der Kaiſer an Bord Hohenzollern die Mit
zlieder der deutſchen Kolonie unter Führung des Konſuls Springer

J r c J v u M eher r v r n r Drtitn r rn mhierauf den Erzbiſchof von Monreale Zur Mittagstafel auf der Hohen
S Der r o w nen Be rzolern waren u a die Dpltpen Der h dilitar und Zivilbehörden geladen

Prinz Friedrich Leopold von Preußßen ſtieß auf der Rück
fahrt von Karlshorſt in ſeinem Automobil mit einem Fuhrwerk zu
ſammen deſſen Deichſel den Motorwagen traf Der Prinz erhielt eine
Verletzung am Fuße und muß bis auf weiteres das Zimmer hüten
Sein Begleiter der Major von Rathenow blieb unverletzt Eine Depeſche
die am Mittwoch an den Kaiſer abgegangen iſt hat ihn von dem Unfall
unterrichtet deſſen Folgen hoffentlich bald überſtanden ſein werden

Der Chef des g en Generalſtabs Generaloberſt Graf
v Schlieffen beſichtigte am Donnerstag laut Meldung aus Hamburg

v de J man De v Jeingehend den auf em Dampfer Lucie Woermann nach
f r nennt m 2 e rm 82afrika abgehenden Truppentransport und das Schiff

Südweſt
Auch Bürger

abgeſchnitten meiſter Dr Mönckeberg war erſchienen Um 11 Uhr nachmittags wurde
wurde und in feindliche Gefangenſchaft geriet Jedenfalls hat ſich der auf dem Dampfer das Abſchiedsmahl eingenommen Um 6 Uhr abends

Roman von B Corony

18 Fortſetzung Gach druck verboten
Darauf will ich Dir Antwort geben Der welcher Energie

und Erfahrung beſitzt hat den anderen zu leiten und zu zügeln
Sehr ſchön wenn dieſer andere ſich wie ein lenkſames

Schoßhündchen an die Leine nehmen läßt Was mich anbelangt
ſo dürfteſt Du mit dieſen Zähmungsverſuchen kein Glück haben

Zu nichts auf der Welt laſſe ich mich zwingen Kurt das muß
Dir doch ſchon zu jener Zeit klar geworden ſein wo Du Gaſt

auf Gut Brauneck warſt
Vielleicht haſt Du aber auch bemerkt daß zwiſchen mir

und Deinem Vater kein Vergleich zu ziehen iſt erwiderte
Dürrenberg auf ſeines jungen Weibes haſtig hervorgeſprudelte
Rede Er war ſehr blaß geworden Mein Freund Axel poltert
droht und wird roh hat jedoch in der nächſten Stunde ſeine
zornige Aufwallung überwunden und kann lachen und ſich be
nehmen als ob nichts vorgefallen wäre Jch bin ruhig Eva
éußerlich ruhig ſelbſt dann wenn ein Orkan in meiner Seele raſt

aber zu vergeben und zu vergeſſen vermag ich nicht und am
wenigſten Worte wie Du ſie vorhin und mit der entſchiedenen
Abſicht mich recht tief und empfindlich zu treffen ſpracheſt
Dein Vater könnte wenn gereizt jemand mit der erſten beſten
Vaffe niederſchmettern und würde in der nächſten Minute ſein
eigenes Blut und Leben opfern um des zu Boden Geſchlagenen
willen und um ein vermeintliches Unrecht wieder gut zu machen

Jch denke anders Mich verläßt die Herrſchaft über mich ſelbſt
ſelten wenn ich aber einmal ein Urteil gefällt habe dann voll
zehe ich es auch mit der innerſten Ueberzeugung meines guten

echtes und laſſe weder ſentimentale Anwandlungen noch Reue
gelten Möglicherweiſe wäre unſer Bund beſſer niemals ge
Wloſſen worden aber Du legteſt Deine Hand in die meine

gezwungen ſondern freiwillig Du gabſt Dich mir zu eigen
T und jetzt biſt Du mein und ich könnte Dich nicht freilaſſen

ſogar dann nicht wenn ich es wollte denn Du biſt ein Teil
meines eigenen Jch haſt den Namen Dürrenberg zu
repräſentieren und meine Ehre ruht in Deinen Händen Alters
unterſchied und auseinandergehende Anſchauungen hätten wohl
früher als maßgebend dienen dürfen können es aber nun nicht
mehr Jetzt gilt nur ein Wille und zwar der meine Du
mußt ihn achten und befolgen Das iſt Deine Pflicht und
ſollteſt Du ſie nicht erfüllen wollen ſo werde ich Dir die Not
wendigkeit es zu tun klar machen

Wenn dieſes kategoriſche Vorgehen Dich Deinem Ziele
nur näher bringt Kurt Es war von jeher gefährlich mir
entſchieden zu verbieten Die Worte Das darfſt Du nicht
reizten mich immer zur Oppoſition und mancher Gegenſtand
hatte erſt dann Wert für mich wenn man ihn mir aus der
Hand zu winden drohte Das bedenke und vielleicht ſagt
Dir dann Deine Lebensweisheit und langjährige Erfahrung
daß es beſſer iſt den Geiſt des Widerſpruchs nicht zu wecken
und zum Kampf herauszufordern

Die Worte ſollten ſcherzhaft klingen aber ſie wurden in

ziſchendem Ton geſprochen und das Lachen welches ſie be
gleitete war forciert und ſpöttiſch

Dürrenbergs Antlitz zeigte jenen Ausdruck kühler Ueber
legenheit um deſſentwillen ihn Eva die leicht Erregte ſtets
von ihrer augenblicklichen Stimmung Beherrſchte zuweilen bei
nahe haßte Er ließ ihre Warnung unbeantwortet und ſagte
nur mit unerſchütterlicher Ruhe

Deine Mutter wird ſich in ihrem eigenen Haushalt viel
wohler fühlen als ſie ſich im innigſten Zuſammenleben mit
uns gefühlt hätte Wir erwidern morgen ihren Beſuch Es iſt
ſelbſtverſtändlich daß ſie in jeder Hinſicht über mich verfügen
kann und daß ich Dich nicht etwa abhalten will ſie während
der Dauer ihres hieſigen Aufenthaltes häufig zu ſehen Das
einzige was ich verlange iſt daß dieſer Verkehr unter meinen
Augen ſtattfindet und nach meinen Wünſchen geregelt wird
Doch davon ſpäter

Eva trat an das Fenſter und hatte keinen Abſchiedsgruß
für den ſcheidenden Gatten Aber auch das ignorierte dieſer
alt und gefliſſentlich Die Zeit ſtürmiſchen Aufbrauſens und

zärtlicher Friedensſchlüſſe war vorbei Dürrenberg genügte es
nun wieder ſeinem Willen Geltung zu verſchaffen und das zu
ſein was er ſeit Jahren geweſen war der unumſchränkte Herr
welcher es gut und treu mit den Seinigen meinte ſie aber
auch mit eiſerner Hand niederdrückte wenn ſie ſich wider ihn
erheben wollten

Frau von Terrey mietete in der Friedrichſtraße eine nicht
große aber ſehr elegante Wohnung Sie erſchien nur ſelten
in dem Hauſe des Staatsanwalts und dann immer in aus
gewählter durchaus unauffälliger Toilette Jhr Heim war
das einer vornehmen Dame Sie fuhr häufig aus aber ſtets
allein und man ſah ſie zuweilen im Theater und in den
Konzerten mit eben ſo viel Chic als Einfachheit gekleidet Sie
gab der öffentlichen Meinung keine Gelegenheit ſie zu tadeln
und doch beſchäftigte ſich dieſe viel mit ihr Längſt Vergeſſenes wurde
wieder hervorgeſucht beſprochen und bewitzelt Es hieß Jlka
von Terrey lebe doch nicht ſo zurückgezogen wie man denken ſollte
ſondern habe verſchiedene Bekanntſchaften früherer Zeit wieder er
neuert man flüſterte ſich von myſteriöſen Feten und heimlichen
Hazardſpielen zu Doch das waren eben nur Vermutungen
Man mutmaßte ſpähte und argwöhnte ohne etwas anderes
zu wiſſen als daß verſchiedene Perſonen den alten aber immer
noch in der erſten Reihe der Lebemänner ſtehenden Prinzen
R und den Grafen Sch aus dem Hauſe in der
Friedrichſtraße hatten kommen ſehen und daß man oft zu ſehr
ſpäter Stunde noch Licht durch die Fenſtervorhänge der nach
der Straße zu gelegenen Gemächer ſchimmern ſah

Dem Staatsanwalt kamen dieſe Gerüchte nicht zu Ohren
Er hatte Eva gegenüber ſeine Willensmeinung kund gegeben
und fuhr öfter zu den gewöhnlichen Beſuchsſtunden mit ihr bei
Jlka vor traf dieſe dann gewöhnlich allein und glaubte dem
Verkehr zwiſchen Mutter und Tochter beſtimmte und un
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traf der kommandierende General des 9 Armeekorps v Bock und Polach
ein und richtete Abſchiedsworte an die Truppen worauf um 7 Uhr unter
den Klängen des Liedes Deutſchland Deutſchland über alles die Ab
fahrt erfolgte

Der Präſident des Abgeordnetenhauſes beabſichtigt nach
den Oſterferien zunächſt die zweite Beratung des Etats ununterbrochen
zu Ende zu führen darauf den Fraktionen einen Tag zur Vorberatung
der waſſer wirtſchaftlichen Vorlagen frei zu laſſen dann die dritte Etats
beratung zu erledigen und hierauf die allgemeine Beſprechung der waſſer

wirtſchaftlichen Vorlagen vorzunehmen Die Vorlagen werden
vorausſichtlich beim Wiederzuſammentritt des Hauſes am 12 April
vorliegen

Dem Bunde krat wird noch ein Geſetzentwurf zugehen wegen
Herabſetzung der Totaliſatorſteuern und Errichtung ſtaatlich konzeſſio
nierter Wettbureaus Urſprünglich war beabſichtigt die Herabſetzung der
Totaliſatorſteuer ſchon in der dem Reichstag vorliegenden Novelle zum
Stempelſteuergeſetz zu beantragen jedoch wurde davon Abſtand genommen
mit Rückſicht auf die weitergehenden Zwecke die zugleich erreicht werden
ſollen Um nämlich den Ertrag der neuen herabgeſetzten Totaliſatorſteuer
ſicherzuſtellen ſoll der Privatwettbetrieb verboten und unter Strafe
geſtellt werden dafür ſollen amtlich konzeſſionierte Wettbureaus errichtet
werden ähnlich den Lotterieſtellen Der Geſetzentwurf wird als Antrag
Preußens an den Bundesrat gebracht werden

Auf dem internationalen Kongreß für Schulhygiene
in Nürnberg behandelte Dr Th Heller Wien den Fall Dippold und
ſeine Lehren in einem Referat über Die Gefährdung der Kinder durch
krankhaft veranlagte und ſittlich defekte Aufſichtsperſonen Der Redner
wies darauf hin daß aus verſchiedenen Gründen die Anſtellung von Auf
ſichts und Erziehungsperſonen in den Familien immer häufiger werde
Unter dieſen Umſtänden kommen vornehmlich in Betracht die Erwerbs
arbeit vieler Mütter die Jnanſpruchnahme der Frauen durch ſogenannte
geſellſchaftliche Pflichten und ſchließlich das zunehmende Unvermögen die
eigenen Kinder zu erziehen was er als eine Art ſozialen Degenerations
zeichens anſieht Infolgedeſſen ſind die in den Familien wirkenden Auf
ſichts und Erziehungsperſonen gleichſam zu einer pädagogiſchen Groß
macht geworden Manche in letzterer Zeit zu Tage getretene Uebelſtände
mußten daher Veranlaſſung geben ſich mit den Familienpädagogen ein
gehender zu beſchäftigen wobei der Redner ausdrücklich hervorhob daß
wohl kein anderer Stand neben zweifellos ſchlechten Elementen ſo viele
Beiſpiele von Selbſtverleugnung und Berufstreue aufzuweiſen habe wes
halb er vor einem Generaliſieren warnt Beſonders ſei auf jene Erzieher
aufmerkſam zu machen die als Prügelpädagogen zu bezeichnen ſind
Unter dieſen befänden ſich zweifellos ſehr oft ſadiſtiſch veranlagte Naturen
wie der Fall Dippold beweiſe Dieſe Tatſachen müſſen zu der Forderung
führen die Prügelſtrafe unbedingt und unter allen Umſtänden abzuſchaffen
Epileptiker könnten wegen der ihnen häuſig eigentümlichen ſchlimmen
Charaktereigenſchaften das Amt eines Erziehers nicht bekleiden Der Redner
machte auf Fälle aufmerkſam in denen durch epileptiſche Pflegeperſonen
das Leben und die Geſundheit von Kindern aufs ärgſte gefährdet wurde
Auch hier empfiehlt er ſtrengſte Wachſamkeit zumal die Krankheit lange
Zeit verborgen bleiben kann Als eine unbedingte Notwendigkeit ſei es zu
bezeichnen Kinder vor dem Alkoholgenuß zu bewahren Auch in dieſer
Hinſicht werde von Aufſichtsperſonen mancher folgeſchwere Fehler begangen
Der ärgſte Uebelſtand aber beſtehe darin daß das Amt eines Familien
pädagogen oft von ſchiffbrüchigen Exiſtenzen als letzte Zuflucht benützt
wird und daß es Perſonen unternähmen Kinder zu erziehen denen ſelbſt
die nötige Erziehung gefehlt habe Um eine Aenderung der angegebenen
Verhältniſſe zu bewirken empfahl der Redner nachdrücklich eine Beſſerung
der ſozialen Stellung der Familienpädagogen und machte darauf auf
merkſam daß dieſelben oft unter den ſchtbierigſten Verhältniſſen wirken
und vor geradezu unmögliche Aufgaben geſtellt werden

Die preußiſche Regierung erwägt unentgeltliche Rechts
auskunftsſtellen für Minderbemittelte einzurichten da das Be
dürfnis nach Rechtsbelehrung mit dem Ausbau der ſozialen Geſetzgebung
ſich immer ſtärker geltend macht und es im Jntereſſe der Arbeiter liegt
daß ſie zur Befriedigung dieſes Bedürfniſſes nicht ausſchließlich auf die
Tätigkeit von Perſonen angewieſen ſind die aus der Beſorgung fremder
Rechtsangelegenheiten ein Geſchäft machen Weil ſo ſchreibt die Magd
Zig der Plan der preußiſchen Regierung als Liebedienerei gegenüber
den Maſſen oder als Schädigung berechtigter Jntereſſen der Rechtsanwälte
beurteilt worden iſt tut die Soziale Praxis recht wenn ſie einer ſolchen
Auffaſſung widerſpricht Denn die unbemittelte Arbeiterſchaft nimmt in
der Tat ſchwerlich die Hilfe der Rechtsanwalte in nennenswertem Maße
in Anſpruch Vielmehr ſucht der Arbeiter überwiegend Aufklärung bei
Winkelkonſulenten bei den ſozialdemokratiſchen Arbeiterſekretariaten oder
auf den Bureaus der Gewerbegerichte Die preußiſche Regierung würde
alſo durch die Einrichtung unentgeltlicher Rechtsauskunftsſtellen für
Minderbemittelte den von der Sozialdemokratie unmittelbar oder mittelbar
unterhaltenen Auskunftsſtellen eine geſunde Konkurrenz bereiten Dies
erſcheint um ſo wünſchenswerter je weiter die Kreiſe ſind mit denen die
ſozialdemokratiſche Partei vermittelſt ihrer Auskunftsſtellen Fühlung ge
winnt

Frankreich
Zur Romreiſe Lonbets

Der Figaro will wiſſen daß ein einflußreicher konſervativer Depu
tierter der frenndſchaftliche Beziehungen zu Delcaſſé6 unterhält ſich auf
deſſen Wunſch bei Papſt Pius X dafür verwendet habe daß dieſer Del
caſſs gelegentlich der Romreiſe Loubets eine Audienz gewähre
Wenn der Papſt dieſe verweigern ſollte ſo würde dies lediglich aus
Gründen der Etikette geſchehen Der Miniſterpräſident wiſſe übrigens von
dieſen Verhandlungen nichts Doch ſei jetzt bereits entſchieden daß Del
caſſ mit dem Kardinalſtaatsſekretär eine oder vielleicht auch mehrere
Unterredungen haben werde Dem Präſidenten Loubet ſoll in
Rom ein prachtvolles Geſchenk gemacht werden eine eigens für ihn
hergeſtellte Ausgabe der Canzonen Petrarcas die man unter dem Titel

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Trionfi kennt Das Manufſkript iſt unter der Leitung eines Fach
künſtlers Leoni ſchon ausgeführt jeder Titel jeder Anfangsbuchſtabe in
den Schriftzügen der Epoche ein kleines Kunſtwerk Der Einband iſt
einem ſeltenen Codice des Vatikans nachgebildet und zur Aufbewahrung
des Bandes iſt in Murano ein Käſtchen aus ſchönſtem venetianiſchen Glaſe
hergeſtellt worden in ſeiner Art ein Juwel

Spanien
Das Attentat auf den König

Die Reiſe des Königs Alfonſo nach Barcelona iſt nun doch nicht
ungeſtört vorübergegangen Es zeugt von großem Mute des jungen
Königs daß er ſich entſchloſſen hat Barcelona das Hauptquartier der
Republikaner Sozialiſten und Anarchiſten zu beſuchen aber die
jenigen die ihm von der Reiſe abrieten hatten ihre guten Gründe dazuAnfänguch hieß es daß der bei ſeiner Ankunft von der Bevölkerung

lebhaft begrüßt worden ſei Auch der Pariſer Temps meldete es
ſeien beim Einzuge des Königs nombrenux eris Es lebe der König
gehört worden Die Hochrufe ſcheinen darnach nicht allgemein geweſen zu
ſein Da das Stillſchweigen der Völker eine Lektion für die Könige iſt
hat ſich alſo auch jetzt wieder bewahrheitet Leider haben ſich wie geſtern
kurz berichtet ward die Anarchiſten dazu verleiten laſſen eine Lektion
durch die Bombe beizufügen die ihren Zweck verfehlte und dafür Un
ſchuldige tötete Es ſollte Wunder nehmen wenn König Alfonſo der zwar
den Mut fand nach Barcelong zu gehen nun auch den Mut finden ſollte
einem verbrecheriſchen Regierungsſyſtem ein Ende zu bereiten Nach
Meldungen aus Barcelona erfolgte die Exploſion der Bombe als der
König die Arbeitsausſtellung verließ Einige Verhaftete wurden ſofort
vernommen doch ſcheint der eigentliche Täter entwiſcht zu ſein Eine
andere Meldung beſagt Als König Alfonſo Mittwoch abend um 10 Uhr
die Zentralſtraße paſſieren ſollte platzte eine Sprengbüchſe Zwei
Perſonen wurden verwundet Die Zenur unterdrückt alle weiteren
Einzelheiten

Die Hauptſtadt Kataloniens gilt wie oben erwähnt ſeit geraumer Zeitals Hauptherd des Anarchismns Jn dem an der Hauptader
Barcelonas gelegenen Liceo Theater erfolgte vor Jahren das furchtbare
anarchiſtiſche Verbrechen dem zahlreiche Menſchenleben zum Opfer fielen
Einige Jahre ſpäter wurden aus Anlaß einer Feier in der Kathedrale auf
dem Wege zu dieſer Bomben geworfen wodurch wiederum Menſchen getötet
wurden Auf dem Monjunich der befeſtigten Anhöhe bei Barcelona die
den Hafen und die See beherrſcht fanden die langjährigen Unterſuchungen
gegen die Anarchiſten ſtatt und aus dieſer Zeit ſchreibt auch der tiefe
Haß der Anarchiſten aller Länder her Wurde doch unlängſt noch gemeldet
daß aus Argentinien ſelbſt Anarchiſten ſich in Barcelona einfanden um
dort eine neue Aktion in Szene zu ſetzen Die gerichtliche Unterſuchung
wird alſo zeigen müſſen welche Bewandtnis es mit dem jüngſten Vor
gange hat Hervorgehoben werden muß daß vor der Reiſe des Königs
Alfonſo III bereits angekündigt wurde der Konſeilpräſident Maurag
der im anarchiſtiſchen Lager beſonders verhaßt iſt könnte da er den König
begleiten ſollte als Opfer auserſehn ſein Mit freudiger Genugtuung darf
jedenfalls die Meldung aufgenommen werden daß das anarchiſtiſche
Attentat mißglückt iſt

Dänemark
Der Beſuch des deutſchen Kronprinzen

Kopenhagen 7 April Der deutſche Kronprinz traf heute um
10 Uhr 20 Min mit dem Giedfer Zug in Kopenhagen ein und wurde
empfangen vom König der die Uniform ſeines deutſchen Ulanenregiments
trug dem Kronprinzen den Prinzen Waldemar Chriſtian Karl Harald
dem Prinzen Johann von Schleswig Holſtein und dem Prinzen Karl von
SchwedenNorwegen es waren ferner anweſend ſämtliche Miniſter die
Spitzen der Militär und Zivilbehörden der deutſche Geſandte war ihm
bis Röſkilde entgegengefahren Der König und der Kronprinz küßten
ſich herzlichſt Nachdem der Kronprinz die übrigen Fürſtlichkeiten begrüßt
hatte ſchritt er die Front der Ehrenkompagnie ab während die Muſik die
preußiſche Nationalhymne ſpielte Nach einer kurzen Cour im Warteſaale
erfolgte die Abfahrt nach Schloß Amalienborg Der König und der
Kronprinz ſaßen im erſten Wagen Der Kronprinz bewohnt im Palais
Chriſtians VII dieſelben Räumlichkeiten wie der Kaiſer bei ſeinem letzten
Beſuch Gleich nach ſeiner Ankunft ſtattete der Kronprinz dem König
von England feinen Beſuch ab welcher unmittelbar erwidert wurde
Dem Kronprinzen attachiert ſind Generalmajor Engelbrecht und Oberleut
nant Pontoppidan Abends fand im Palais Chriſtians VII große Tafel
ſtatt an der ſämtliche königlichen Herrſchaften und die Herren der deutſchen
Geſandtſchaft mit ihren Damen teilnahmen

Aus der Amgebung
t Büſchdorf 7 April Elektriſche Bahn Halle Leipzig Di

Gemeinden Büſchdorf und Schönnewitz beabſichtigen eine Petition an die
Kgl Regierung zu Merſeburg ſowie ein Geſuch an die Allg Elektrizitäts
Geſellſchaft in Berlin zu richten dahingehend daß die projektierte Schnell
bahn Halle Leipzig normalſpurig gebaut und vom Bahnhofsvorplatz in
Halle durch die Delitzſcherſtraße über Büſchdorf Schönnewitz Dölbau
Stennewitz Naundorf Bennewitz Gröbers geführt auch Anſchluß an die
Markthalle in Leipzig genommen wird Auch wird Güteranſchluß in Halle
als ſehr erwünſcht bezeichnet

d Eisleben 7 April Feſtgen ommen Der Korbmacher Albert
Kirchner aus Oberhammer der wegen ſchweren Diebſtahl von dem
Landgericht in Elberfeld verfolgt wird wurde geſtern hier feſtgenommen
Er wurde dem hieſigen Amtsgericht zugeführt Geſtern wurde auf dem
hieſigen Bahnhofe ein etwa 10 Jahr altes Mädchen angehalten das ſich
Anna Bär nannte und aus Weißenfels ſtammen will Sie wollte hier
zu ihrer Tante Müller deren Vorname und Wohnort es nicht kannte
Der Vater des Kindes ſei in Halle auf dem Bahnhofe abhanden ge

9 April Nr 83kommen Die Polizei in Weißenfels wurde von dem Vorfall
richtigt und das Mädchen einſtweilen im Armenhaus untergebracht

y Torganu 7 April Von einem ſchrecklichen Unglückstall
wurde die Familie des Arbeiters Gottfried Dehne im denachbart
Trieſtewitz heimgeſucht die zum Beſuche bei Verwandten in Trebichen
weilte Jm Begriff ſich nach dem Bahnhof dortſelbſt zu begeben n
dann die Rückreiſe nach Torgau anzutreten kam der von ihnen denn
Wagen infolge eines Fehlers der Hemmvorrichtung ins Rollen nd
an einen Baum geſchleudert Die Folgen waren furchtbar die g
Dehne hatte derartig ſchwere Verletzungen erlitten daß ſie alsbald
Geiſt aufgab das achtjährige Kind trug einen Armbruch davon un
Schwager der Vorgenannten erlitt ebenfalls erhebliche Verletzungen derRordhaufen 6 April Totgefahren Von der letzt
Straßenbahn überfahren wurde in der engen Rautenſtraße die
alte Toni Kargus Der Unfall ereignete ſich am zweiten O
Geſtern iſt das Kind ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen ſtertage

Deſſau 7 April Ein Sittlichkeitsverbrechen empörends
Art iſt in einem Hauſe der Schulſtraße an einem ſechsjährigen Mäd

verſucht worden iTreppe hinaufgehen als ein junger Burſche ins Haus trat und der a
ch e

Das Kind wollte von ſeiner Mutter gerufen eben

s Kindunter der Drohung daß wenn es ſchreie er es totſchlage in eine Es
des Hausflurs drückte Hier war der Burſche in ſeinem verbrecheriſe
Beginnen bereits ſo weit gekommen daß nur das Dazwiſchenkommen
von der Mutter zur Erkundigung über den Verbleib des Kindes hern d

eſchickten Dienſtmädchens das Schlimmſte verhinderte und den verryGeſellen von dem Kinde laſſen hieß Es gelang infolge der genanen

ſchreibung welche das Kind ſowohl als das Dienſtmädchen von
Attentäter gaben ihn als den 19 jährigen Arbeiter K noch geſtern m
mitteln und heute früh aus dem Bett weg hinter Schloß und Riene
ſetzen

Bernburg 7 April Totgefah ren Mittwoch den 6 d s
abends gegen S Uhr iſt der Portier Karl Dalljo der Firma Gellendi
S Haffner durch eine vom Lokomotivſchuppen kommende Maſchine de
fahren und getötet worden

o Halberſtadt 7 April Diebſtahl Geſtohlen wurden bei einKaufmann auf dem Hohrweg aus einer Patentzahlkaſſe 91 M d
Diebe der Hausdiener und ein im Hauſe beſchäftigter Mechaniker wurde
ermittelt und das Geld dem Eigentümer wieder zugeſtellt

Mühlhauſen i Thür 6 April Verbrannt Eine folgen
ſchwere Exploſion ereignete ſich hier am Nachmittag des zweiten Oſtern
in einem Hauſe der Ziegelſtraße Es war dort zwei allein gelaſſen
Knaben im Alter von 7 i und 2 Jahren im Zimmer zu kalt geworde
Sie holten die gefüllte Petroleumkanne und Feuerzeug herbei und id machtFeuer im Ofen an Beim Aufgießen des Petroleums explodierte die Reg

und die Kleider der Kinder ſowie andere Gegenſtände im Zimmer ſtanden
ſofort in hellen Flammen Durch den lauten Knall und das Wimmern
der Kinder wurden Hausbewohner und Nachbarn ſofort auf den Vor
aufmerkſam gemacht Die beiden Kinder hatten ſchon ſo ſchwere Brand
wunden erlitten daß der 2 jährige Erich deſſen ganzer Körper wie je
war alsbald ſtarb während der 71 jährige Paul dem die rechte Körper
ſeite die beiden Hände ſowie eine Geſichtshälfte arg verbrannt ſind in
das Krankenhaus geſchafft wurde Auch ſein Zuſtand iſt hoffnungsl

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginatLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 April
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 11 April er nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Ffeſtſetzung der ganzen Beyſchlagſtraße zwiſchen Streiberſtraße und
Pfännerhöhe als Straßeneinheit

Os

2 Abgabe eines Grundſtücks in Erbbau behufs Einrichtung einer
öffentlichen Leſehalle

3 Bewilligung eines jährlichen Zuſchuſſes zum Betriebe einer öffenn
lichen Leſehalle

4 Interpellation betr die Straßenbahnen
5 Verrechnung derjenigen Koſten welche im Jahre 1902 für No

ſtandsarbeiten durch Sprengen c von Felsmaſſen am Krähenberz
entſtanden ſind
Nachbewilligung für Kapitel XIII D I 13 Waſſer zum Ab
rammen c
Ergänzung reſp Deklaration der Beſoldungs Ordnung
Nachbewilligung zum Bau der Kolonnade auf der Peißnitz
Verpachtung der Reſtauration auf dem Schlacht und Viehhofe

10 Weitervermietung eines Ladens im Ratskellergebäude
11 Verpachtung des Rechts zur Erhebung von Brückengeld auf der

e

Peißnitzbrücke
12 Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die verlängerte Harden

bergſtraße

13 Fluchtlinienfeſtſetzung für die Zufahrtsſtraße zum Ausladeplaß an
der Schifferbrücke

14 Pflaſterung der Straßen am phyfikaliſchen Jnſtitut und der Straße
Kühler Brunnen

15 Pflaſterung von Bürgerſteigen in der Huttenſtraße und in der Frei
imfelderſtraße

16 Einſtellung eines dritten Aſſiſtenz Tierarztes beim Schlachthof
17 Verwendung von SparkaſſenUeberſchüſſen
18 Nachbewilligung für die Gasanſtaltskaſſe
19 Nachbewilligung für die Waſſerwerkskaſſe
20 Petition wegen Rückzahlung zuviel gezahlter Feuerverſicherung

prämie

Geſchloſſene Sitzung
21 Anſtellung eines Polizei Kommiſſars
22 Anſtellung zweier Polizei Sergeanten 2 Leſung

überſchreitbare Grenzen geſetzt Freilich würde er es lieber geſehen
haben wenn Frau von Terrey Berlin verlaſſen hätte und
wäre ſogar bereit geweſen Opfer dafür zu bringen verwehren
konnte er ihr aber den Aufenthalt in der Reſidenz natürlich
nicht und da ihm kein Grund zur Unzufriedenheit gegeben
wurde fügte er ſich endlich in das Unabänderliche

An einem Sonntag vormittag war es als Brauneck ſich
plötzlich bei Dürrenberg melden ließ

Willkommen Axel Dich habe ich ja ſeit einer Ewigkeit
nicht mehr geſehen rief dieſer ihm die Hand reichend Du
triffſt es gut heute iſt ein Tag der Ruhe für mich Warſt
Du ſchon bei Eva

Nein erwiderte der Gutsbeſitzer Zu ihr bin ich auch
gar nicht gekommen ſoüdern zu Dir Du weißt ja daß ich
und meine Tochter immer wie zwei Kampfhähne aufeinander
los gehen Aber Dich habe ich von jeher lieb gehabt wie einen
Bruder und deshalb kann ich es auch nicht vertragen daß
deshalb muß ich jetzt einmal in die ganze tolle Wirtſchaft
hineindonnern Herr Gott Menſch biſt Du von Sinnen

Wie ſo
Sieh das werde ich Dir gleich auseinander ſetzen Aber

daß ich der Tölpel der täppiſche Krautjunker dem klugen be
rühmten Herrn Staatsanwalt ſagen muß Nimm Dich doch in
acht Du ſtehſt im Begriff Kopf voran in die Falle zu rennen
denn daß alles mit Deinem Wiſſen und Willen geſchieht glaube
ich nun und nimmermehr ſiehſt Du das iſt ſo lächerlich
und dabei ſo traurig daß na laſſen wir es gut ſein das
Weitere findet ſich Aber wollen wir nicht vor allem eine

laſche leeren Jch durſte wie ein Verdammter meine Zunge
ift ganz trocken

Entſchuldige Jch hätte gleich daran denken ſollen er
widerte der Staatsanwalt kühl drückte auf die elektriſche Klingel
und gab dem eintretenden Diener Befehle Jhm wollte es
ſcheinen als habe ſein Freund bereits des Guten zu viel getan

Bald blinkte der Wein in den Gläſern
Ach das tut wohl und bringt Klarheit in die Ge

danken rief Brauneck nach mehreren kräftigen Zügen Nippe
nicht ſo zimperlich Mein Durſt iſt noch lange nicht geſtillt

Bediene Dich nur entgegnete Dürrenberg mit immer
eiſiger werdender Zurückhaltung Mein Keller ſteht Dir zu
Dienſten Wünſcheſt Du eine andere Sorte

Nein die iſt gut
Du äußerteſt vorhin einige Worte deren Sinn mir un

verſtändlich blieb
So Wirklich Dann haſt Du Dich aber dupieren

breit ſchlagen laſſen wie ich vor ſo und ſo viel Jahren Aber
mir konnte man das verzeihen denn ich war ein junger Tor
der ſeine Kohlköpfe pflegte während Du ein Mann biſt deſſen
Namen die ganze gebildete Welt kennt und wenn man über
Dich lachte ſiehſt Du dann fände dieſes Lachen ein gar
zu vielſtimmiges Echo

Wenn man über mich lachte Was willſt Du
damit ſagen Der Staatsanwalt faßte des Freundes Arm
und preßte ihn als wären ſeine Finger von Stahl und Eiſen
geweſen Was meinſt Du denn Wer hätte das Recht über
mich zu lachen

Jeder ſobald Du Dich wie ein Dummkopf benimmſt
Halte Deine Zunge im Zaum Axel
Wenn andere Veute es nur auch täten Aber Du kannſt

mir glauben daß man anfängt ſich auf Deine Koſten zu unter
halten wie wie ein Freund denn Schwiegervater will
ich mich nicht nennen das iſt Unſinn wir ſtehen ja in gleichem
Alter alſo wie ein ehrlicher Freund es nicht hören mag

Genug des Geredes fuhr der Staatsanwalt auf Trinke
einige Gläſer Selterwaſſer und tritt an das geöffnete Fenſter
ehe Du weiter ſprichſt

Hältſt Du mich etwa für trunken rief Brauneck auf
den Tiſch ſchlagend daß ein klirrendes Geräuſch entſtand Jch
bin ganz klar im Kopfe ganz klar ſage ich Dir obſchon ich
zuzeiten wünſchte der Wein hätte noch Macht über mich Ja
wahrhaftig ich wünſchte es und wenn mir ein Höllentrunk
kredenzt würde ſo wollte ich ihn ſchlürfen wäre er nur aus

dem Kräutlein Vergeſſenheit gebraut Aber das ſuche ich
vergebens im Wein und in den Kreiſen wo es toll und luſtig
hergeht Weißt Du ſo ein rechter Schmerz der einem ein
mal zugefügt wurde der iſt wie eine alte Wunde die immer
wieder aufbricht Man kann wohl lachen Torheiten treiben
und die Wunde dem lieben Mitmenſchen verbergen ſo gut es
eben geht aber ſie iſt doch da und heilt nimmer und durch
all das tolle Getöſe hindurch mit dem man ſich betäuden
möchte hört man tief im Jnnern eine höhnende Stimme ſchreien

Du biſt ein armer eleuder erbärmlicher Kerl der ſeinen
Kummer und ſeine Schande bis ins Grab hinter ſich her
ſchleppen muß Siehſt Du davor möchte ich Dich bewahren
weil ich es gut mit Dir meine

Brauneck preßte die geballten Hände an die Augen ſeufzte
tief auf und ſagte dann ruhig wie jemand der ſich gewaltſam
gefaßt hat

Jlka iſt ja ſeit zwei Monaten in Berlin
Damit teilſt Du mir nichts Neues mit
Jch weiß es auch ſchon lange und mehr als das J

weiß denn unangenehme Dinge erfährt man immer de
der alte Rous B wieder bei ihr aus und eingeht daß ſich n
ihrem Salon oft Gäſte verſammeln welche der vornehmen Wel
angehören aber gerne einmal die läſtigen Feſſeln der Etikette

abſtreifen und man will wiſſen
Komm mir nicht mit dem was die Leute ſagen unter

brach der Staatsanwalt ungeduldig Solch müßiges Ge
ſchwätz iſt mir geradezu verhaßt Es liegt nicht in meiner
Macht Frau von Terrey den Aufenthalt in dieſer Stadt
verbieten Unſer Haus betritt ſie ebenſo ſelten wie wir das
ihre Uebrigens habe ich zwiſchen Eva und ihrer Mutter eint
ſcharfe Linie gezogen

Die nicht reſpektiert wird
Wie Was behaupteſt Du

Fortſetzung folgt
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erhebung des Brückengeldes gefaßt werden kann

ſtanden

vorigen Jahre iſt ein Fehlbetrag von 12244,60 Mk

die Oper Der Poſtillon von Lonjumeau

zum drittenmal zur Aufführung

und Jnlande

Abende abzuliefern9

Vorzuturnen haben der Kaufmänniſche Turnverein Halle der Allgemeine

und Löbnitz Jm volkstümlichen Turnen wird Weitſpringen geübt

preußiſchen Armee die hartnäckig verteidigten Düppeler Schanzen
erſtürmt wurden Es iſt der Wunſch einiger Teilnehmer daß die in
Halle

der Bureau Vorſteher Taatz in der Geiſtſtraße von einem in voller Fahrt

wurde

und Beſitzer von Hunden auf der Straße anhielt wenn di

der Regel als richtig

Nr 83 Sonnabend
Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 10 Schieds
mannsbezirk
Wahl eines Armenpflegers für den 3 Armenbezirk
Wahl eines Armenpflegers für den 25 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiffion In der geſtrigen Sitzung ſtimmte die Finanz
kommiſſion einer Deklaration der Beſoldungsordnung in Hinſicht auf einen
Kanzleibeamten zu Die Weiterverpachtung der Reſtauration auf dem
Viehhofe an Herrn Gaſtwirt Schäffer wurde genehmigt ebenſo der Antrag des
Magiſtrats auf Verlängerung des Pachtverhältniſſes in Bezug auf bie
Erhebung von Brückengeld auf der Peißnitzbrücke für ein weiteres ahr
Dieſe Verlängerung des Vertrages erſcheint angebracht damit die ſämt
lichen Brücken zu gleicher Zeit pachtfrei werden und dann Beſchluß wegen Fort

Mit der Einſtellung eines
weiteren Aſſiſtenztierarztes beim Schlachthof erklärte ſich die Kommiſſion einver

Dann wurde eine Nachbewilligung zu den Erbauungskoſten der
Kolonnade auf der Peißnitz in Höhe von rund 1200 Mk ausgeſprochen
und ferner eine Nachbewilligung für Waſſer welches beim Abrammen von
Pflaſterungen zur Verwendung kommt Bei den Notſtandsarbeiten im

b entſtanden deſſenVerrechnung die Kommiſſion genehmigte Sodann wurde wegen
der Weitervermielung eines Ladens und einer Wohnung im Ratskeller
Beſchluß gefaßt und hierauf genehmigt daß 7227,12 Mk Sparkaſſen
äüberſchüſſe aus 1902 teils zum Ausbau der Moritzkirche und teils zum

Ansbau der Moritzburg verwendet werden Nachdem alsdann die
Mittel für Moſaikpflaſterungen auf Teilen der Huttenſtraße und der

Freiimfelderſtraße und für Pflaſterungen vor dem Phyſikaliſchen Inſtitut
und in der Straße Kühler Brunnen endgiltig ewilligt waren erklärte

daß ein Bauplatzſich die Kommiſſion endlich noch damit einverſtanden
in Erbbaurecht gegeben
Gedachter Verein beab

an der Salzgrafenſtraße dem Verein für Volkswohl
wird Die Erbpacht beträgt jährlich 400 Mk
ſichtigt auf dem Grundſtück ein Gebäude für eine Leſehalle zu errichten
Als Beitrag zu den Koſten der Unterhaltung der Leſehalle bewilligte die
Kommiſſion 2000 Mk auf ein Jahr

Der Städtetag für die Provinz Sachſen und das
Anhalt wird an den Tagen des 13 14 und 15 Mai er
abgehalten werden Die Zahl der Teilnehmer wird über 200 geſchätzt

Der ſtädtiſche Krankenwagen wird bekanntlich ſtark in Anſpruch
genommen In der Zeit vom 1 April 1903 bis 31 März 1904 wurden
nicht weniger als 1399 Kranke mit demſelben befördert

Nach Südweſtafrika iſt geſtern nachmittag 3 Uhr von Ham
burg auf dem Dampfer Lucie Woermann ein weiterer Transport Frei
willlger zur Bekämpfung des Aufſtandes abgegangen Unter denſelben
befindet ſich auch ein Halleſches Kind Franz Pallas bisher Unter
offizier im Jnf Rgt Nr 27 in Halberſtadt Sanitätskolonne

Stadttheater Als Doppel Vorſtellung geht morgen Sonnabend
zum letztenmal der Schwank Seeluft in Szene dem Schwanke folgt

Beamtenkarten haben Gültig
keit Die Jnhaber von Beamtenkarten ſeien darauf aufmerkſam gemacht
daß die Opernſaiſon mit 20 April ſchließt und daß die Karten mit Ende
des Monats ihre Gültigkeit verlieren Da ſich noch eine große Anzahl
ron Karten in Umlauf befinden ſo erſcheint es geraten dieſelben rechtzeitig
aufzubrauchen Als Volks Vorſtellung zu kleinen Einheitspreiſen wird am
Sonntag nachmittags 31 Uhr die Oper Martha gegeben abends
71 Uhr wird die Poſſe Eine Reiſe durch Halle in 80 Stunden zum
erſienmale wiederholt Shakeſpeares Julins Cäſar gelangt am Montag

Zu dieſer Vorſtellung werden Schüler
karten zum Preiſe von 1 Mk ausgegeben

Neues Theater Der Schwank Lutti mit Frl Thea von Gordon
in der Titelrolle iſt für Sonnabend aufs Repertoir geſetzt Dadurch werden
die Aufführungen von Notbrücke auf zwei Abende unterbrochen Eine Auf
führung der Schwanknovität Familie Schierke findet Sonntag nach
mitiags 4 Uhr als Volksvorſtellung ſtatt

Der evang Verein in der Provinz Sachſen hat ſeine Jahres
verſammlung diesmal ſchon auf den 25 und 26 April gelegt die Ver
ſammlung findet wie immer in Halle ſtatt ihr ſoll eine Beratung des
Vorſtandes mit Vertretern der landeskirchlichen Vereinigung vorangehen
Am Montagabend hält Hofprediger D Rogge Potsdam die Eröffnungs
predigt in der Marktkirche und um 8 Üühr wird im Saal des evang
Vereinshauſes Konſ Rat Dr Hermens Cracau über die gegenwärtigen
Aufgaben der evang Vereinigung ſprechen Am Dienstagmorgen hält den
Hauptvortrag Prof D ThümmelJena Neue Bahnen für den chriſt
lichen Jugendiſnterricht und alte Konfirmationsnöte

Jm Volksbildungsverein wird Sonnabend abend im Saale
des Vereinshauſes Mauerſtraße ein Mitglied des Vereins einen Vortrag
halten über Skizzen aus dem Leben und Treiben der Deutſchen im Aus

Der Vortrag zerfällt in drei Teile 1 Frankreich und
Oſtaſien die Behandlung der oſtaſiatiſchen Expedition 2 Deutſch
Südweſtafrika Hereros uſw 3 Mitteldeutſchland Vor dem Vortrage
wird die Feſtſtellung des Sommerprogramms zur Sprache kommen Gäſte
haben Zutritt Die der Bibliothek entliehenen Bücher ſind an dieſem

Herzogtum
in Bernburg

Die erſte diesjährige Vorturnerſtunde findet am Sonntag
den 10 April nachmittags 3 Uhr in der Turnhalle am Roßplatz ſtatt

Halleſche Turnverein und die Turnvereine zu Ammendorf Canena Lochau
9

Erinnerungs Appell der Düppel Stürmer Vierzig Jahre
ſind bald ſeit dem Tage verfloſſen an welchem von einem kleinen Teile der

a S und Umgegend noch lebenden Düppel Stürmer zu einem am
18 April ds Jrs abzuhaltenden Erinnerungs Appell eingeladen werden
ſoweit deren Adreſſen zu ermitteln ſind

Der Neue Konſumverein hält Sonnabend abend S Uhr in den
Kaiſerſälen ſeine ordentliche halbjährige Generalverſammlüng ab bei

welcher der geſamte Vorſtand gewählt werden ſoll
Falſch abgeſprungen Geſtern nachmittag gegen 6 Uhr ſprang

befindlichen Wagen der Straßenbahn und kam dabei ſo unglücklich zu
Falle das er von dem Anhängewagen gegen die Bordſchwelle gedrückt

Er erlitt einige Verletzungen am Kopfe
Ein Schlauberger Ein hieſiger Tiſchlergeſelle wußte ſich hübſche

Einnahmen dadurch zu verſchaffen daß er ſich als Hundefänger ausgab
ie Tiere auf der

Straße ohne Maulkorb oder Steuermarke herumliefen Seine Voraus
ſeßung daß ihm dabei Schweigegelder zufließen würden erwies ſich in

Jetzt iſt der Schlauberger aber ermittelt und er
ſieht nunmehr einer unangenehmen Abrechnung entgegen

Schlimmer Sturz Der Geſchirrführer Mar Schröder aus
igersdorf ſtürzte geſtern auf einem Neubau in der Buüſchdorferſtraße

rücklings von ſeinem Wagen und erlitt dabei ſolche Verletzungen daß er
mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik gebracht

F 3
3t

Schwerer Unfall Beim Abſpringen von einem Wagen der elek
triſchen Bahn EislebenHettſtedt verunglückte Herr Lehrer Traxdorf von
hier in Leimbach Er glitt aus und geriet infolgedeſſen mit einem Beine
unter die Räder des großen Gepäckwagens Herr T erlitt einen kom
Alizierten Kuöchelbruch des Unterſchenkels und mußte in das Heitſtedter
Krankenhaus gebracht werden

Diebſtahl Jn der Herderſtraße ließ eine Ladeninhaberin kurze
Zeit ihr Geſchäft unbeaufſichtigt Als ſie nach wenigen Minuten zurück
kehrte gewahrte ſie noch wie zwei halbwüchſige Burſchen aus dem Laden
flüchteten und fand dann daß ihre mit Hebelvorrichtung verſehene ver
ſchloſſen geweſene Ladenkaſſe um mehr als 15 Mk beraubt war

Statiſtiſches Jm Monat März 1904 ſind in der Stadt Halle
408 Kinder als geboren angemeldet 205 männlichen und 208 weiblichen
Geſchlechts darunter 81 uneheliche Geburten 25 männliche u 32 weibliche
von hieſigen 14 männliche und 10 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 376 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

e her ve molgücher
emiſchter
iſſident1

Als verſtorben ſind angemeldet männlichen undAls ve 134 Perſonen107 weiblichen Geſchlechts 241 dazu 12 Todtgeburten 253Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 34 männlichen 24 weiblichen Geſchlechts

von 1 8 5 g25 7 2 eJ n 2 7 3e Il s 1 v 116 20 3 n 5J 21 80 v 12 891 40 6 4 541 50 18 7 g51 60 16 1061 70 14 1471 80 16 15über 81 a 7 wunbekannt 1männſichen 107 weiblichen Geſchtechts
197 waren evangeliſcher 8 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion

1 Diſſident ungetauft 34

Es waren 68 männliche 47 weibliche ledig 48 männliche
25 weibliche verheiratet 17 männliche 88 weibliche verwitwet
1 männliche 2 weibliche geſchieden

Geboren wurden 408 Todesfälle waren 253 mithin 155 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 103 geſchloſſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 7 Aprih Der Zuſchneider Albert Henze und Minna
Henze Bielefeld und Nordſtr

Eheſchließung 7 Aprih Der Paſtor Karl Heinecke und Anna
Cremer Seyda und Burgſtr 48

Geboren 7 April Dem PolizeiSergeanten Richard Dechant eine T
S Tiktortaplat 4 Dem Tapezierer Ernſt Roßberg ein S Gerhard

eorgſtr 15
Seſtorben 7 Aprih Die Witwe Friederike Dietrich geb Dümmler

aus Lettin 75 Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 7 April Der Maurer Karl Naumann und Eliſe Klappen

bach Prinzenſtr 25 und Blumenthalſtr 20 Der Schloſſer Guſtav Pallas
und Klara Werner Zenkerſtr 4 und Reilſtr 102 Der Schmiedemeiſter
Guſtav Bernſtein und Marie Fließ Kl Ulrichſtr 24 und Wörmlitzerſtr 103Eheſchließung 7T Aorih Der Reiſende Otto Lingner und Helene
Schellenberg Leipzigerſtr 54 und Barfüßerſtr 9

Geboren 7 April Dem Geſchirrführer Franz Bruchmüller eine T
Ella Zenkerſtr 15 Dem geprüften Lokomotivheizer Wilheim Perl ein S
Erich Bernhardyſtr 29 Dem Schriftſetzer Wilhelm Gittel ein S Kurt
Flutgaſſe 2 Dem Eiſenbahnſchloſſer Hermann Donat ein S Kurt
Spitze 27 Dem Reſtaurateur Adolf Cramer eine T Marie Lerchenfeld
ſtraße 15 Dem Müller Paul Henske ein S Walter Martinſtr 1T7a
Dem Schriftſetzer Bernhard Krüger eins T Hildegard Niemeyerſtr 14
Dem Fabrikant Friedrich Seiert eine T Elly Spitze 1

Geſtorben 7 April Der Zimmerwärter a D Karl Böckh 57
Bergſtr 1 Der Kellner Bruno Liebrecht 28 EliſabethKrankenhaus

Der inval Arbeiter Karl Damski 59 Herrenſtr 22 Der Mühlen
bauer Albert Schmidt 66 Bergmannstroſt Des Tapezierer und Deko
rateur Hermann Roſche S Kurt 13 Königſtr 43 Der Schneidermeiſter
Friedrich Altmann 59 Friedrichſtr 68

Auswärtige Aufgebote
Der Ingenieur Friedrich Mehlhorn und Martha Scheibe Halle S und

Werdau Der Zimmermann Wilhelm Bunge und Minna z Löbejün
Der Telegraphenmeiſter Mar Saegebarth und Anna Teutſch Halle S

und Hoyerswerda

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme un etzte Aachrichteng d letzte Nachrichten
Berlin 8 April Wolffs Bur Der ſchweizeriſche Geſandte

Oberſt Dr Roth iſt geſtern abend 75 Uhr an Lungenentzündung hier
geſtorben

Stendal 8 April Wolffs Bur Amtlich wird gemeldet Wegen
Entgleiſung des Eilgüterzuges 6006 wurden die beiden Hauptgleiſe
an der Halteſtelle Medenhauſen geſperrt Sämtliche Züge nach
Hannover verſpäten ſich auf unbeſtimmte Zeit

Breslau 8 April Wolff s Bur Nach der Schleſ Ztg iſt
geſtern nachmittag zwei Kilometer von Brieg entfernt der Dampfer
Adler mit einem Schleppzuge ſtromaufwärts mit dem abwärts fahrenden

Dampfer Flora zuſammengerannt Der Radkaſten des Adler und
mit ihm der in der Küche befindliche Heizer wurden mit fortgeriſſen Der
Adler ſank die übrige Mannſchaft konnte gerettet werden

Palermo 8 April Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm beſuchte
geſtern nachmittag den Garten der Villa Florio und das königliche
Luſtſchloß La Favorita am Fuße des Monte Pellegrino mit ſeinem
Garten und herrlichen Ausſichten über den Golf Der Rückweg führte
den Kaiſer über den Korſo der ſehr beſucht war Die Jnſaſſen der end
loſen Reihe von Equipagen und die Fußgänger begrüßten den Kaiſer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 9 April Seite 3Donizettis Linda von Chamounix führte die Kapelle der Hohenzo gern
einen Konzertteil aus wobei ſie unter anderem Mendelsſohns Meeres
ſtille und glückliche Fahrt eine Fantaſie aus der Cavalleria Ruſticang
Strauß Walzer Geſchichten aus dem Wiener Wald und den Finniſchen
Reitermarſch aus dem dreißigjährigen Krieg ſpielte

Cannes 8 April Wolff s Bur Der BurenExpräſident
Steyn iſt geſtern früh nach Mailand und Lauſanne abgereiſt Er ge
denkt ſich nach Deutſchland zu begeben und den Sommer dort zu ver
bringen Sein körperlicher Zuſtand hat ſich gebeſſert erfordert aber immer
noch die größte Sorgfalt

Madrid 8 April Ag Hav Zu dem vorgeſtrigen Vorfall in
Barcelona wird noch gemeldet daß die Petarde um 9 Uhr abends
in der Rambla de Centro platzte Dieſelbe war vor das Portal des
Hauſes Nr 19 gelegt und richtete nur im Jnnern dieſes Hauſes Schaden
au Der Vorfall hat keine Bedeutung um ein Attentat handelte
es ſich nicht Die Perſon welche die Petarde gelegt hat hat nur den
Zweck verfolgt Unruhe hervorzurufen Richtig t indeſſen daß zwei
Perſonen leicht verletzt und eine Perſon verhaftet wurden Der

Correſpondencia de Espana zufolge war die Petarde mit einer Dy
namit enthaltenden Röhre verſehen

Barcelona 8 April Wolfi s Bur Der König befſichtigte
geſtern vormittag mehrere Weinlager und eine Weberei er unterhielt ſich
mit den Arbeitern und äußerte ſein größtes Vergnügen ſei die Arbeiter
zu ſchützen Sodann beſuchte der König die im Bau befindliche Kirche
der Heiligen Familie Ueberall wurde der König mit Jubel begrüßt
namentlich in den Arbeitervierteln wo geflaggt war

Wilna 8 April Meldung des B Die hieſige Feuer
wehr hat als ſie in das brennende Haus des bekannten Kaufmanns
Grünberg in der Vorſtadt Antokolski eindrang die gräßlich
maſſakrierten Leichen des Hauseigentümers ſeiner Frau und
des fünfzehnjährigen Dienſtmädchens in einer großen Blutlache vor
gefunden Der Kopf Grünbergs war mit einem Beil abgeſchlagen
ſämtliche Leichen mit Petroleum durchtränkt und bereits halb verkohlt
Jn der Wohnung herrſchte eine furchtbare Unordnung alle Schränke
Käſten und Schubladen ſtanden offen und waren durchwühlt haufenweiſe
lagen Kleider Wäſcheſtücke und Schmuckſachen herum Die Kaſſe war
ausgeplündert Der elfjährige Sohn der ermordeten Eheleute fehlt und
wurde vielleicht entführt

Helſingborg 8 April Meldung des B In dem hieſigen
Theater wurde während der Vorſtellung ein Zuſchauer plötzlich von
Jrrſinn befallen und rief mit lauter Stimme Feuer Die anderen
Theaterbeſucher wurden dadurch aufs höchſte erſchreckt und eilten obwohl

gar keine Gefahr vorlag in wilder Flucht den Ausgängen zu Jn dem
Gedränge erlitten zahlreiche Perſonen Verletz ungen

Kopenhagen 8 April Meldung des B Die Abend
blätter konſtatieren den ſympathiſchen Eindruck den der deutſche
Kronprinz überall gemacht hat Sein Porträt prangt in den Schau
fenſtern aller Kunſthandlungen Nach dem Dejeuner machte der Kronprinz
geſtern Beſuche in den verſchiedenen Palais von Amalienborg Die Gala
tafel beim König zählte 60 Kuverts Das Orcheſter der Leibgarde muſi
zierte Sämtliche Mitglieder der königlichen Familie die deutſche Geſandt
ſchaft mit ihren Damen die Herren aus dem kronprinzlichen Gefolge
und die dem hohen Gaſte attachierten Herren Generalmajor Engelbrecht

und Premierleutnant Pontoppwan wohnten dem Feſteſſen bei König
Chriſtian trank auf das Wohl des Kronprinzen

Newyork 8 April Meldung des B Faſt ſärntliche
Profeſſoren des methodiſtiſchen Seminars zu Tampa in Florida ſind
bei einem Bootsunfall ums Leben gekommen Die Herren hatten in
einer Segeljacht einen Ausflug aufs Meer gemacht das Boot kenterte bei
einem plötzlichen Windſtoß und die Jnſaſſen fanden den Tod in den
Wellen

Waſſhington 8 April Wolff s Bur Nach der amtlichen Volks
zählung betrug im Jahre 1903 die Bevölkerung der Verein Staaten
mit Ausnahme Alaskas und der Jnſeln 79900 000 Seelen was eine
Zunahme um 3906 000 ſeit 1900 bedeutet Die Einwohnerzahl belief

ſich in Newyork auf 3716 000 in Chicago auf 1 874 000 in
Philadelphia auf 1 868 000 in St Louis auf 600 000

Söul 8 April Reut Bur Telegramme von koreaniſcher
Seite melden daß die Ruſſen ſechs der größten Grenzſtädte am
Tumenfluſſe beſetzt halten Der koreaniſche Präfekt von Kongtſchung
berichtet daß zahlreiche Gruppen von Ruſſen und Chineſen in Jönampho
ſich nach Andſchu zurückgezogen hätten ſo daß ſich in Jönampho nur noch
hundert Soldaten und einige Kaufleute befänden

Malztropon
schafft

LEBENSKRAFT
Erhatlich in Apoth u Drog à M M 40 M 50

Spezial Geſchäft feiner GenferOtto Kummeor und Glashütter Taſchenuhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Wafferſtände Am 7 April Weißenfels Oberpegel 2,57

2 a h Unterpegel 1,08 8 April Halle unterhalb 2,1Lwerden mußte Guß aufs lebhafteſte Um 5 Uhr empfing der Kaiſer auf der Hohenzollern Trotha o 261 7 April Berubur 1,87 Calbe Unter
Di n letzter Zeit ſi r fa rus ſt r wug t M c Vroth r 01 Dernvurg Se albevie ger Ter t d rer ſind g men et e en Damen und Herren der Geſellſchaft von Palermo zum Tee Eine Anzahl 171 180 r 8 0,32 Magd

n Billardbälle geſtohlen Vie Kriminalpoltzei ahn leb in haſt pege L71 Oberpege 80 Dresden 32 Mag evMenſchen feſt der aus einer Renauration drei Billardbälle ſtibigte und von Herren der Umgebung des Kaiſers wohnten abends der Vorſtellung burg 4 219
mm einer anderen zwei wertvolle Bälle gegen minderwertige vertauſchte im Teatro Maſſimo bei Nach Beendigung der zwei erſten Akte von 9 r 2
m 2
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Knaben Sohul Spiel und Ausgehe Anzügeol
Sohuljoppen W

36 Er Ulrichstr 36
nahe der Alten Promensade

O dige Prehen

Reizende Saison Neuhelten in grösster Auswahl zu billigsten Preisen

Die während meines Erweiterunges Umbaues leioht hbestaubten und daher zurdokgesetzten Knaben
und JMünglings Iackett Blusen und Joppen Anzüge werden zu enorm billigen Preisen ausverkauft

Julius Hammersehlag

Resterhosen

I

Ruokskin u
Manehester36 6r Ulrichstr 36

nahe der Alten Promenade

10 in bar oder Rabatt Konsum Marken
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6 Prozent
Nabatt in Marken

auf aIIe Waren

i 6 ProzentRabatt in Marken
anf aIIe Waren

Le
Blagwit
Connew
Wohnun
ſchießer
fernte ſic

er in G
mmtesfi B

Bei eine
ſchwerer

r de Rüche wan Haushalt
Oranienburger Kernseife Riegel 32 Pfg Küchenwage m Stellsehraube 158 Pfg MNarkttasehen 125 95 78 45 25 c

Weiſe de

Wasehblau 5 Pakete 10 Pfg Kaffeemühlen 135 110 98 78 Pfg Fussmatten l
9

Bleiehsoda 1 Pfund Paket S Pfg Reibemaschinen 175 150 100 Pfg Handfeger 65 35 25
e Wasehpulver Paket 4 Pfg Kächenlampen 65 58 48 22 Pfg Sehrubber 45 32 t vit be be

gekoſtet

Kaiser Borax Paket 9 Pfg Petroleumkannen 2 Liter 38 Pfg FSeheuerbürsten l7 12 8 R
Die dreiGlanzstärke Karton 15 Pfg Mosserkörbe 45 32 25 18 Pfg Stubenbesen 115 85 65 50 in RA

Klammern Shot 20 u S Pfg Spirituskoeher 42 28 Pfg Rosshaarhandfeger 58 v Fang
Wäseheleinen 185 145 75 65 48 22 Pfg Raffee und Zuekerbüehsen 25 22 Pfg Wiehsbürsten reine Haare de 5 M R

e GüterbahWasehbretter lls 75 68 42 f Haekmesser 195 125 95 50 Pfg Putzkommoden 3,25 2,65 I
Leinenwiekler 45 u 25 Pfg Wiegemesser 265 145 95 50 Pfg Etagèren in großer Auswahl n

lebenden
begleite

7 retten werfaßt unNeu aufgenommen re RKolonialwa W Anr gute Qualitäten ziee ren Wurstwaren nr Linigte preiſe
Die Gräfi

t mit ihrem Zuſtand

h Fehiefertateln 13 u 9 Pfg Aufgabehefte 4 W R uun Sohulantang Piarien n 5 Rot und 10 L
a Diarien mit ſtarkem Dedkel 14 Bleistifte Rataol Dutzend 42

Journal r
der Gräfit
hat verübe

Bei der
im Burec

e eDiarien mit Glanz Dedel 33 23 18 Federn Drthend 12 10 3 e

z e e 50 eornister in riesiger Auswrall ae n Gefane noch bei Bfülhsflehkörbe 48 25 i h i J 1 un mit Riemen t Dyna erhn 25 W l le osen 39 35 1 29 Pfy rü Alohtasehen bis 2 v
fängniswa
befreit hätt

S S e S e e 2 u d S t e S e S h e e e S e S I e m ſprengenS Sd chunicher Schrei en n nlerS S B u m 2 auf Ser vie m r den ſonſt üblichen Preiſene zu haben in dem Ko ka 1 NäheS e erliner Schuhtabrik II b I Leip Turm Gnte e en Kendatenaſen An dert An ars bei gefe

t S J vorſtehhr Uri ch t 37 Staatl genehm Onterrichts Anstalt t beiden
S Vorbereitung für das Binj Preiw sowie i lassen III ad auchStrasse 30 im holdenen Schiffchen h e h n e An eT erm rause r al K daS Wir eröffnen unſere Pension Progruwn Sedrlentave ſtr h

E R Wir machen auf unſerene Ausverkauf verz fFilalg u anleeemüsekonserven lehtenKompoftfrülehfen

S T 5 S eGr Ulrichstrasse 37 im oldenen Scehiffehen r
am Als beſonders preiswert empfehlen wir ul StangenSpargel mittelſtark KiloDoſe 40 KiloDoſe O 0

S Schnittſpargel mittelnar t 00 55S 5onng en en r nach n Junge Erbſen KiloDoſe 25 674 t 48e emiſchte Cemüſe 80 45Das vorhandene Schuhwarenlager verkaufen wir bis et d

z teinpilze beſte ausgeleſene 10 60e Champigunons franz r 80 7d r 02 en Haricots verts Prinzeßbohnen y 25 68e Petit pois extra fein echte f Erb 25unter deu bisherigen Preiſen und ſind dieſe denttlieh d e e e

S t 7 auf e r a 90 8 0150e xitkoſen halbe Früchte 40 755 der Solble aufgeſtempelt Alle Sorten Fioehkonserven erſtklaſſiges Fabrikat zu ſehr billigen PreFeinste Messina Berg Aptelsinen

c Berliner Schuht mittelgroße feine größte ger ſeinite9 rIK II b Dutzend 60 100 Stück 75 Mk Dutzend 80 100 S 50 MValencia Anfelsinen Dunkeirote Biur Orangen

hr Ulrichstr in n F h h Dutzend 40 o r Dutzend 75 u 10 Mk0 2 essina Ziütronen Dutzend 50 u 60 Mk
5 ff chen Braunschw u Thüringer Gervelat Wurst

W S e e v z e S beſte Dauerware a ind 1,20 Mke e en eS u
t Solbaci Mittebing ane S Powſen Weine Frankfurter Siedewürſtchen r v

s rbunden in anmutiger u geschützt r
d Saison V 1 April bis 30 Sept wehen tage w 6 Vnr h be 7 dhr ren weiß a Fl von 50 Pfg an a Ltr 60 Pf Oldenburger Süssrahmbutter evp 120 z

Feiortags bis 1 Vhr mittags seine natürlichen Solbäder Moorbäder Kohlensäare rot a Fl von 65 Pfg an a Ltr 80 pig denkbar beſte Tafelbutter
Solbäder m n medlcamentöseo Bäder ete Zentralheiznng Flektrisede Kalt empfiehlt ſowie alle Delikatess en der Saiſon zu ſehr mäßigen PreiſenU wnt wrageg nan ne r 42 ar zt Dr Lange Fran Köpp 9 Ritt erſt r 13 O Friſche Kibitzeier a Stück 40 friſche Wlorcein a Pfund 50 Mk 4

m reundliehe u mungen Prospekte durch die Kur VerwaltungTelophon 280 nud Alter Fiſchtetter e Leipzigerſtr 20 Potteal S Broskowski
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